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VEREIN     DÜBENER HEIDE e.V.     Büro   Sachsen - Anhalt   Krinaer Straße 2   06774  Tornau   Telefon 034243 50881   Telefax 034243 50916     Büro   Sachsen   Falkenberger Str.3   04849 Pressel   Telefon 034243 72993   Telefax 034243 72993     Steuernummer   115/143/06615   info@naturpark - duebener - heide.com   www.naturpark - duebener - heide.com  

      29 .  September   2007     Herbstimpressionen im Naturpark  Dübener Dübener Heide     Am  7 .   Oktober   lohnt sich der Ausflug in den Naturpark Dübener Heide  besonders. An diesem Sonntag  werden   Besucher n   „Herbstimpressionen“   geboten . D ie Heidemagneten ( www. naturpark - duebener - heide.com) laden  zum  fünften   Mal in Folge von 11 bis 17 Uhr zum Heidesonntag ein.     Um Apfel -   und Birnensorten geht es in der Obstschauanlage der Dübener  Heide in Kossa. Besucher können ihre heimischen Sorten von ein em  Experten bestimmen lassen. Außerdem gibt es Tipps rund um den  Obstanbau. Gleich nebenan hat das Militärmuseum mit seinen unterirdischen  Bunkeranlagen geöffnet. Diese können übrigens selbstständig erkundet  werden. „Zeitenwandel“ heißt eine Ausstellung, d ie gegen 14 Uhr in der  Gutsscheune in Schwemsal eröffnet wird. Gezeigt werden Grafiken und  Plastiken des Künstlers G. Burghard aus Bad Schmiedeberg.  Im Tierpark in  Eilenburg können Kinder mit Baumscheiben und Naturmaterialien basteln,  während Ferropolis  –   die Stadt aus Eisen bei Gräfenhainichen zu  herbstlichen Kremserfahrten einlädt. Auf Schloss Hartenfels in Torgau geht  es bärig zu. Gezeigt wird die Fotoausstellung „Die Torgauer Braunbären“, die  im Schlossgraben übrigens in echt zu bewundern sind. Das Park hotel in  Pretzsch veranstaltet wiederum einen Nostalgietag zum Thema „50 jahre  Trabant“. Besucher können das Trabi - Abi machen  –   eine lustige Fahrschule  für Jung und Alt. Um wilde Herbstkräuter geht es im Schlosspark Reinharz.  Kräuter - Frau Martina Barth füh rt ab 11 Uhr durch die herbstliche Heide.  Gegen 16 Uhr findet in der Kirche zu Reinharz ein musikalisches Herbstfest  mit der „Capella Wittenbergensis“ statt. Schließlich gastiert noch auf der  „Schönen Aussicht 1910“ in Bad Schmiedeberg das Theater Fundus D resden  mit dem Stück „Schneewittchen“. Los geht es ab 15 Uhr.   Alle Angebote der  Heidemagneten finden Sie im Internet unter www. naturpark - duebener - heide.com .  
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15 Jahre Naturpark Dübener Heide

+++ Bitte die Sperrfrist: Sonntag, 9. Dezember, 15 Uhr beachten!!! +++

9. Dezember 2007
Süptitzerin gewinnt Literaturwettbewerb

Bad Düben – Der Literaturförderverein Dübener Heide e.V. und der Verein Dübener Heide e.V. haben am Sonntag, den 9. Dezember, um 15 Uhr im Landschaftsmuseum der Dübener Heide auf der Burg in Bad Düben die Gewinner des Schreibwettbewerbs Gedichte und Kurzgeschichten aus der Dübener Heide“ bekannt gegeben. Der erste Preis, ein Büchergutschein im Wert von 50,00 Euro, geht an Ingrid Popp aus Süptitz (Kreis Torgau-Oschatz) für ihr Gedicht „Wanderung durch die Heide“. Darin beschreibt sie ihre Beobachtungen auf einer Wanderung mit einem Dackel durch die Heide-Region: „In der heiß geliebten Heide / Ist das Wandern richtig schön / Gar nicht einsam sind wir beide, / Rechts und links gibt`s viel zu seh’n.“ Platz zwei geht nach Zörbig (Kreis Anhalt-Bitterfeld). Annelies Gossert überzeugte die Jury mit ihrem Gedicht „Du – mein Baum“. Sie erhält einen Büchergutschein im Wert von 30 Euro. Den dritten Platz belegt Heinz Wolf aus Bitterfeld-Wolfen (Kreis Anhalt-Bitterfeld) mit seinem Gedicht „Erinnerungen – Die Dübener Heide einst und jetzt“. Er bekommt einen Büchergutschein im Wert von 20,00 Euro. Der Kinderpreis geht an Pia Osmann aus Greppin (Kreis Anhalt-Bitterfeld) für ihre Kurzgeschichte „Klara Kastania“. Die Schülerin versetzte sich in die Rolle eines Kastanienbaumes und erzählt deren Lebenslauf in der Ich-Form, was die Jury besonders originell fand. Der Kinderpreis ist mit 15,00 Euro dotiert.

„Wir danken allen kleinen und großen Schriftstellern für ihre Mitwirkung“, sagte die Vereinsvorsitzende Eli Böttcher. „Da unser Aufruf große und breite Beteiligung zeigte, wird es nicht der letzte dieser Art gewesen sein.“

Der Literaturwettbewerb wurde im Frühjahr ins Leben gerufen. An ihm beteiligten sich 76 Hobby-Autoren aus dem Naturpark Dübener Heide und darüber hinaus. Sie reichten Erzählungen und Gedichte ein, die sich mit der Dübener Heide als Natur- und Lebensraum beschäftigen. Eine Auswahl der Beiträge wird in einem kleinen Heft veröffentlicht, das in einer Auflage von über 250 Exemplaren erschienen ist.
Der Naturpark Dübener Heide ist eine von 125 Nationalen Naturlandschaften Deutschlands. Unter dieser Dachmarke sind 14 Nationalparke, 14 Biosphärenreservate und 97 Naturparke vereint. Die 75.000 Hektar große Region im Dreieck Leipzig – Halle – Lutherstadt Wittenberg ist seit Oktober 1992 Naturpark und gilt als das größte zusammenhängende Mischwaldgebiet Mitteldeutschlands. Träger ist der 400 Mitglieder starke Verein Dübener Heide e.V. http://www.naturpark-duebener-heide.com
Pressekontakt: Nico Fliegner, Telefon 034243/20890













[image: image1.emf]
Seite 2 von 1

[image: image1.jpg]



PRESSEMITTEILUNG 


Nr. 140/07










15 Jahre Naturpark Dübener Heide


29. September 2007

Herbstimpressionen im Naturpark Dübener Dübener Heide

Am 7. Oktober lohnt sich der Ausflug in den Naturpark Dübener Heide besonders. An diesem Sonntag werden Besuchern „Herbstimpressionen“ geboten. Die Heidemagneten (www.naturpark-duebener-heide.com) laden zum fünften Mal in Folge von 11 bis 17 Uhr zum Heidesonntag ein.

Um Apfel- und Birnensorten geht es in der Obstschauanlage der Dübener Heide in Kossa. Besucher können ihre heimischen Sorten von einem Experten bestimmen lassen. Außerdem gibt es Tipps rund um den Obstanbau. Gleich nebenan hat das Militärmuseum mit seinen unterirdischen Bunkeranlagen geöffnet. Diese können übrigens selbstständig erkundet werden. „Zeitenwandel“ heißt eine Ausstellung, die gegen 14 Uhr in der Gutsscheune in Schwemsal eröffnet wird. Gezeigt werden Grafiken und Plastiken des Künstlers G. Burghard aus Bad Schmiedeberg. Im Tierpark in Eilenburg können Kinder mit Baumscheiben und Naturmaterialien basteln, während Ferropolis – die Stadt aus Eisen bei Gräfenhainichen zu herbstlichen Kremserfahrten einlädt. Auf Schloss Hartenfels in Torgau geht es bärig zu. Gezeigt wird die Fotoausstellung „Die Torgauer Braunbären“, die im Schlossgraben übrigens in echt zu bewundern sind. Das Parkhotel in Pretzsch veranstaltet wiederum einen Nostalgietag zum Thema „50 jahre Trabant“. Besucher können das Trabi-Abi machen – eine lustige Fahrschule für Jung und Alt. Um wilde Herbstkräuter geht es im Schlosspark Reinharz. Kräuter-Frau Martina Barth führt ab 11 Uhr durch die herbstliche Heide. Gegen 16 Uhr findet in der Kirche zu Reinharz ein musikalisches Herbstfest mit der „Capella Wittenbergensis“ statt. Schließlich gastiert noch auf der „Schönen Aussicht 1910“ in Bad Schmiedeberg das Theater Fundus Dresden mit dem Stück „Schneewittchen“. Los geht es ab 15 Uhr. Alle Angebote der Heidemagneten finden Sie im Internet unter www.naturpark-duebener-heide.com.
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